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Rufnummern �

VG Nassenfels

Die Rufnummer der VG lautet: (0 84 24) 89 11 0, Fax: 89 11 55
Vorsitzender der VG	 1. Bürgermeister 
	 Andreas Birzer � 89 11 30
Sitzungsdienst 	�  89 11 58
EDV 	 Max Fenderle � 89 11 59
Einwohnermeldeamt, Passamt 	 Brigitte Redl, Sandra Pest � 89 11 20
Rente	 Brigitte Redl, Sandra Pest 	 89 11 0   
Ordnungsamt 	 Natalie Wunder � 89 11 23
Kämmerei 	 Bernd Fieger � 89 11 32 
	 Alexandra Husterer� 89 11 31
Abgaben/Gebühren/Abfall 	 Cornelia Niederwald � 89 11 34
Kasse 	 Herbert Bauer � 89 11 35 
	�  89 11 54
Bauamt und Beiträge 	 Christa Bürk � 89 11 38
Bauamt 	�  89 11 40 
	 Elisabeth Neumeier� 89 11 41
Wasserversorgung	 VG Nassenfels: Stadtwerke Eichstätt:  
	 Allgemeine Fragen� (0 84 21) 6005-0 
	 Störung� (0 84 21) 902 400
	 OT Pietenfeld, Ochsenfeld: 
	 ZV Eichstätter Berggruppe � (0 84 21) 30 02

Adelschlag
1. Bürgermeister Andreas Birzer� (0 84 24) 89 11-30 
� (01 71) 9 96 31 60
� Fax (0 84 24) 89 11-55
Klärwärter: Michael Kammerbauer � (01 72) 8 44 79 97
Bauhof: Anton Fürsich � (01 72) 8 21 61 01 
	 Herbert Meyer � (01 73) 8 63 75 94
Schule, Rektorin: Andrea Bittl� (0 84 24) 12 39

Egweil

1. Bürgermeister Johannes Schneider 	�  (01 51) 14 92 11 49
Gemeindezentrum � (0 84 24) 88 77 20
Klärwärter, Bauhof: Manfred Engel� (0 84 24) 13 20, (01 72) 8 21 82 70
Bauhof: Martin Thurner� (01 51) 20 68 54 82
Kindergarten � (0 84 24) 39 94

Nassenfels

1. Bürgermeister Thomas Hollinger� (0 84 24) 89 11-33; (01 51) 14 37 26 89 
� Fax (0 84 24) 89 11-55
Bauhof: �Hubert Pfaffel (Bauhofleiter)� (01 60) 96 26 34 56 

Thomas Gruber� (01 72) 8 21 48 51
               Stephan Mack�
Klärwärter: Sebastian Ruppert � (0 84 24) 8 81 59, (01 72) 8 21 61 79
Schule: Schulleiterin Constanze Goldfuß, Sekretariat Silke Otten� (0 84 24) 33 40
               Hausmeister Helmut Schlamp
Kindergarten: � (0 84 24) 4 92

Öffnungszeiten der VG Nassenfels 

Vormittags: 
Mo., Mi., Do. und Fr.� 8.00–12.00 Uhr
Di. � geschlossen
Nachmittags: 
Montag� 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch � 16.00–18.00 Uhr
(bis 19.00 Uhr ist nur das Einwohnermeldeamt besetzt!)
Bürgermeistersprechstunden:
Adelschlag: 	 Donnerstag von 16.30–17.15 Uhr
Pietenfeld: 	 Donnerstag von 17.30–18.15 Uhr
Ochsenfeld: 	 Donnerstag von 18.30–19.15 Uhr 
Möckenlohe: 	 nach Vereinbarung
Weitere Sprechstunden nach Vereinbarung.
Egweil:	� Dienstag von 18.30–19.30 Uhr im Gemeindezentrum und 

nach Vereinbarung
Nassenfels:	� Mittwoch von 17.30–18.30 Uhr und nach Vereinbarung zu 

den Öffnungszeiten des Rathauses
E-Mail: 	 poststelle@nassenfels.de
Homepage: 	 VG Nassenfels: www.vg-nassenfels.de
	 Gemeinde Adelschlag: www.adelschlag.de
	 Gemeinde Egweil: www.egweil.de
	 Markt Nassenfels: www.nassenfels.de



Impressum
Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels. Das Mitteilungsblatt 
für die Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels erscheint monatlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte verteilt.

Herausgeber und V. i. S. d. P.: 
Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels, 
Gemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Andreas Birzer, 
Schulstraße 9, 85128 Nassenfels

Titelbild: Nebelschwaden im Verwaltungsgebiet
Herstellung: marketing gabler� Auflage: 2.500 Exemplare

Geburten
Felix Elias Hofmann, Nassenfels
Eva Mathilda Manon Wagenknecht, Nassenfels

Sterbefälle
11.12.2022	 Lieselotte Vetter, Adelschlag
12.12.2022	 Angelika Kulisnky-Elfinger, Egweil
20.12.2022	 Benedikt Bauer, Nassenfels
24.12.2022	 Marianne Hafner, Adelschlag
29.12.2022	 Sebastian Dienersberger, Ochsenfeld
06.01.2023	 Alois Heigl, Egweil
07.01.2023	 Sebastian Brandl, Ochsenfeld
11.01.2023	 Richard Kundinger, Ochsenfeld

Fundbüro
2 Schlüssel, Krautgärten Nassenfels
1 Autoschlüssel zwischen Tauberfeld und Möckenlohe
1 Fitnessarmbanduhr in Pietenfeld
1 Schlüssel, Lärchenweg Nassenfels
1 Schlüsselbund in Nassenfels, Speckmühlweg
1 Schlüssel, Ingolstädter Str. 2, Ochsenfeld
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Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels

Rentenberatungstermine

• Ab sofort können wieder für alle Rentensprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd Termine gebucht 
werden.

• Alle Beratungstermine - also auch die Termine für die Ren-
tensprechtage - werden ausschließlich über das kostenlose 
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung vergeben:

Tel.Nr. 0800-1000-480-15 (Terminvergabe Mo. - Do. 07:30 - 
16:00 Uhr, Fr. 07.30 - 12:00 Uhr)

• Am Servicetelefon kann der Anrufer auswählen, ob er 
• Unterlagen benötigt (Auswahl 2), 
• Allgemeine Fragen zum Rentenrecht oder zum Bearbeitungs-

stand hat (Auswahl 5) oder 
• eine individuelle Rentenberatung bzw. einen Beratungster-

min benötigt (Auswahl 8). Beratungstermine werden hier so-
wohl für die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversiche-
rung Bayern Süd als auch für die Rentensprechtage vergeben.

• Die Rentensprechtage finden wie bisher von 09:00 - 12:00 
Uhr und von 13:00 - 16:00 Uhr statt (Ausnahme Pfarrkirchen: 
09:00 - 13:00 und 14:00 - 16:00 Uhr). Die Sprechtagstermine 
dauern 20 Minuten.

Pflegeberatung

Die Krankenpflegevereine der VG Nassenfels bieten ihren Mit-
gliedern eine Pflegeberatung in ihrer häuslichen Umgebung 
an. Die Kosten hierfür übernimmt der jeweilige Krankenpfle-
geverein.

Bei Interesse bitte bei dem zuständigen Vorstand anmelden.
Nassenfels Fr. Manuela Guggenmoos 	0170/9946911
Pietenfeld Hr. Georg Husterer 	 08421 / 2725	
Möckenlohe Hr. Klaus Wittmann 	 08424 / 1595
Egweil Hr. Matthias Pfaffel 	 08424 / 885233	
	 oder in
Ochsenfeld Fr. Anke Thiede,	 0151/67316574	
der Sozialstation Eichstätt 	 08421 5014 - 0

Hinweis vom Landkreis Eichstätt
Abt. Abfallwirtschaft

Es werden beim Umtausch oder bei Rückgabe von Restmüll-, 
Papier- und Biotonnen nur saubere gereinigte Gefäße umge-
tauscht oder angenommen. Die Behälter sind sauber ausge-
geben worden und sind sauber zurückzubringen. Nicht gerei-
nigte Behälter dürfen vom Wertstoffhof/Bauhof zurückgewie-
sen werden. Die Verpflichtung der Bürger für den sorgsamen 
Umgang und die Rückgabe der Behälter in gereinigten Zustand 
finden Sie in §15 Abs. 6 der Abfallwirtschaftsatzung. Außer-
dem wird darauf hingewiesen, dass grundsätzlich gebrauch-
te und gereinigte Behälter, sofern sie nicht beschädigt sind, 
wiederverwendet werden müssen. Es besteht kein Anspruch 
der Bürger auf einen Neubehälter.

An alle landwirtschaftliche Betriebe mit Viehhaltung
Bitte geben Sie zur Anrechnung der Vieheinheiten bei den 
Kanalgebühren eine Kopie des Bescheides der Tierseuchen-
kasse bei der VG Nassenfels ab.

Hinweis auf die Fälligkeit der Grundabgaben
für das I. Quartal 2023

Am 15.02.2023 sind die Grundsteuer A und B, die Gewerbe-
steuer sowie die Abfallgebühren für das I. Quartal 2023 fällig. 
Abgabenpflichtige, die nicht am Lastschriftverfahren teilneh-
men, werden aufgefordert die fälligen Beträge rechtzeitig zu 
überweisen. Die Bankverbindung und die Höhe des Überwei-
sungsbetrages sind aus dem letzten Grundabgaben- bzw. Ge-
werbesteuerbescheid ersichtlich. Eine weitere Aufforderung 
ergeht nicht.
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Verwaltung

Punkte aus der Gemeinderatssitzung
Adelschlag vom 16.01.2023 

- Das Ergebnis des Meinungsbildes in Ochsenfeld Frage der 
Selbstständigkeit der Abrechnungseinheit für die Entwässe-
rungsanlage Ochsenfeld wurde vorgestellt. Ein Infoschreiben 
mit anonymisiertem Zettel für die Abfrage wurde allen 274 
Anschlussnehmern in Ochsenfeld zugestellt. 205 Zettel kamen 
bis zum 20.12. zurück. Für einen Beitritt zur großen Abrech-
nungseinheit stimmten 22 (10,73 %), für die Eigenständigkeit 
Ochsenfelds stimmten 183 Anschlussnehmer (89,27 %). Die Be-
teiligungsquote lag bei 74,82 %! Der Gemeinderat beschließt, 
dass die Entwässerungseinheit Ochsenfeld eine eigenständige 
Abrechnungseinheit bleibt. .

- Im Zuge der Erschließung des Baugebietes ist auch der Einbau 
der Straßenbeleuchtung fest eingeplant. Durch die N-ERGIE 
Netz GmbH wurde am 28.11.2022 ein Angebot nebst Schema-
Plan vorgelegt. Das Angebot beinhaltet 10 Pilzleuchten LED so-
wie die Kabelverlegung und Erdarbeiten durch die N-ERGIE zu 
einem Gesamtpreis von brutto 25.850,13 €. Der Gemeinderat 
stimmt dem Angebot der N-ERGIE Netz GmbH zur Errichtung 
der Straßenbeleuchtung im Wert von 25.850,13 € zu. 

- Die DJK Pietenfeld-Adelschlag plant eine Beregnungsanlage 
für die beiden Sportplätze in Adelschlag zu errichten. Hierfür 
ist auch die Errichtung eines Erdtankes notwendig, in den auch 
Oberflächenwasser eingespeist werden kann. Der Gemeinde-
rast stimmt der Maßnahme „Bau einer Beregnungsanlage“ 
durch die DJK Pietenfeld-Adelschlag auf den beiden Sportplät-
zen in Adelschlag zu.   

- „Hundeklos“: Die aufgestellten Behälter werden gut ange-
nommen. Die Lehrung geschieht in der Regel wöchentlich. 
Beim einen oder anderen Platz wird es noch Verschiebungen 
geben. Auch werden Anregungen gesammelt, wo in den Orts-
teilen noch dringender Bedarf wäre. Bis zum Sommer könn-
ten dann noch ein paar Hundeklos nachbestellt und aufge-
stellt werden. 

- Friedhofstreppe Möckenlohe: Das nördliche Geländer sollte 
höher gelegt werden, wird jetzt aber neu gebaut.    

- Baustelle Gemeindezentrum: Aufgrund des Abrisses des al-
ten Rathauses und Neuerrichtung eines Gemeinschaftshau-
ses, musste die Feuerwehrsirene vom alten Rathaus abgebaut 
werden, eine neue Sirene muss wiedererrichtet werden.  Die 
neuen Gebäude des Gemeindezentrums sind aus statischen 
Gründen für eine Dachmontage einer neuen Sirene nicht ge-
eignet, daher hat man sich auf eine Masteinrichtung verstän-
digt. Die geplante Sirene (ECU 1200-DT) an diesem Standort 
kann den gesamten Ortsteil Adelschlag abdecken. Der Gemein-
derat hat das Angebot der Firma Hörmann Wartungssysteme 
GmbH angenommen und der Errichtung des Sirenenmastes 
im Frühjahr zugestimmt.  

Gemeinde Adelschlag	
Die Gemeinde Adelschlag ist Partner der N-ERGIE. 

	 Info: Ihr Bürgermeister ist per E-Mail unter andreas.birzer@nassenfels.de erreichbar.

Schuleinschreibung in der
Grundschule Adelschlag 

Schuleinschreibung
Grundschule Adelschlag

Schulweg 2
85111 Adelschlag

Telefon 08424 1239

in den Wochen von 13. bis 24.03.2023
für die Ortschaften: Adelschlag, Möckenlohe, Ochsenfeld, 
Pietenfeld

Das Anmeldeverfahren gilt für Kinder mit dem Geburtsdatum 
1.10.2016 bis 30.09.2017 und für Kinder, die im Vorjahr zu-
rückgestellt wurden. Den genauen Termin erfahren die Schul-
anfänger durch ein persönliches Einladungsschreiben. 
Für Kinder, die im Zeitraum von 1. Juli bis 30.September 2023 
sechs Jahre alt werden, können die Eltern – aufgrund des Ein-
schulungskorridors – nach der Einschreibung und nach Be-
ratung und Empfehlung der Schule entscheiden, ob ihr Kind 
zum kommenden Schuljahr oder erst ein Jahr später einge-
schult wird. 

Verunreinigung durch Hundekot, Beschwerden 
über freilaufende Hunde

Leider erhalten wir immer wieder Beschwerden über Hunde-
kot auf öffentlichen Flächen im gesamten Gemeindegebiet. 
Betroffen sind nicht nur Gehwege, sondern auch andere öf-
fentliche Flächen wie Rad- und Fußwege, Feldwege und Grün-
anlagen sowohl im Innenbereich als auch im Außenbereich.
Auch wird uns immer wieder von Vorfällen mit freilaufen-
den Hunden berichtet. Der Hundeführer muss jederzeit die 
Herrschaft über seinen Hund ausüben können. Kann dies 
nicht gewährleistet werden, dann muss der Hund angeleint 
geführt werden.  

Anzeigen über Verfehlungen im Zusammenhang mit Hunden 
werden vom Ordnungsamt nur angenommen, wenn auch der 
Name des Anzeigenden genannt wird. 

Öffnungszeiten Pfarr- und Gemeindebücherei

Ochsenfeld: Dienstag, 17 bis 18 Uhr und
Freitag 16 bis 17 Uhr

Pietenfeld: Freitag, 17 bis 18 Uhr, Sonntag nach der Messe
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Verwaltung

Wertstoffhof Adelschlag

Der Wertstoffhof in Adelschlag befindet sich ab dem 01.07.2019 an der Bahnhofstraße kurz vor dem Bahnhofsgebäude in 
Adelschlag. Die Öffnungszeiten bleiben gleich.

Geänderte Offnungszeiten im Wertstoffhof:
März - November	 mittwochs	 16.00 - 17.00
			   samstags	   9.00 - 12.00
Dezember - Februar	 samstags	   9.00 - 12.00

Die gelben Säcke sind im Wertstoffhof erhältlich. Dort steht auch ein Bauschuttcontainer zur Abgabe von Kleinmengen von 
max. 1m³ für ein Entgelt bereit. Kleinere Mengen kosten entsprechend weniger.
Im Landkreis Eichstätt gibt es keine allgemeine Sperrmüllabfuhr zu festen Terminen mehr. Das neue Sperrmüllsystem besteht 
aus zwei Komponenten: 
– Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen in haus-      
    haltsüblicher Menge
– Sperrmüllabholung auf Antrag
Nähere Informationen erhalten Sie unter 0 84 21/70-2 90 oder unter www.landkreis-eichstaett.de/Sperrmuell

Grüngutannahme
Die Grüngutstelle in Pietenfeld ist von März bis einschließlich November geöffnet. Die Öffnungszeiten sind: Samstag 14 bis 
16 Uhr und Mittwoch 16 bis 18 Uhr. 

Das Grüngut ist in Rasen-, Pflanzen-, feinen Heckenschnitt und häckselbares Material zu trennen. Eine  Gebühr von 3 Euro 
pro m³ ist zu entrichten. Die Mindestgebühr beträgt 1 Euro. Der Grüngutbeauftragte vor Ort weist zum Ablagerungsort ein 
und legt die zu entrichtende Gebühr fest. Den Anordnungen des Grüngutbeauftragten ist Folge zu leisten. 

Vorerst kann die Abfallfibel nur online auf der Internetseite des Landkreises Eichstätt:
https://www.landkreis-eichstaett.de/abfallfibel/ abgerufen werden.

Pfleglicher Umgang mit der Natur 

Bewahren Sie unsere Natur! Wir haben im Gemeindebereich 
viele Flächen mit geschützten Pflanzenarten. Nehmen Sie bit-
te Rücksicht, graben Sie bitte keine geschützten Pflanzen aus. 
Wir weisen auch nochmals darauf hin, dass das Ablagern von 
Bauschutt, Abbruchmaterial usw. auf öffentlichen Flächen 
eine unerlaubte Abfallentsorgung darstellt und zur Anzeige 
gebracht werden kann!

Betriebskonzept Wertstoffhöfe
Stand: 15.12.2020

Einlasskontrolle: Einlass nur nach Aufforderung am Eingang: 
max. 5 Anlieferer gleichzeitig. Die Personenanzahl kann indi-
viduell am Wertstoffhof selbst entschieden werden.

•	 Einhaltung der Hygienevorschriften und Abstandsregeln 
		 (mind . 1,5 m) für alle Wertstoffhofmitarbeiter und 
		 Anlieferer.
• 	 keine Hilfestellung durch Mitarbeiter beim Ausladen.
• 	 ausreichende Personalgestellung durch Gemeinden/
		 Städte.
• 	 Einhaltung der üblichen Mengengrenzen für Anlieferungen 
		 (max. 3 Kubikmeter).
• 	 konsequente Abweisung von gewerblichen Anlieferern.
• 	 Ausgabe von Gelben Säcken nur an der Einfahrt oder Aus-
		 fahrt.

Öffentlicher Personennahverkehr 

Informationen zur Schnellbuslinie der INVG von Eichstätt 
nach Ingolstadt mit der Haltestelle Pietenfeld finden Sie unter 
www.invg.de Die  Fahrpläne der RBA finden Sie unter www.
rba-bus.de. Nutzen Sie auch das Angebot der Deutschen 
Bahn. Fahrplanauskunft: www.bahn.de 
Durch die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel schonen 
Sie die Umwelt und tragen zum Erhalt des Angebots in un-
serer Gemeinde bei.

Verunreinigungen von gemeindlichen Straßen 
und Wirtschaftswegen

Wer im Zuge von Baustellen oder land- und forstwirtschaftli-
chen Tätigkeiten gemeindliche Straßen oder Wege verunrei-
nigt, hat diese verkehrsrechtlich zu sichern und unmittelbar 
auch selbst zu reinigen oder für eine Reinigung zu sorgen. Bei 
Zuwiderhandlung behält sich die Gemeinde kostenpflichtige 
Ersatzmaßnahmen und evtl. auch weitere Schritte vor. 

Spielgruppe Möckenlohe

Die Spielgruppe Möckenlohe trifft sich jeden Donnerstag von 
09.30-11.00 Uhr im alten Schulhaus Möckenlohe, 1. Stock, 
Mutter-Kind-Raum. Interessierte Eltern oder Großeltern mit 
Babys und Kindern bis zum Kindergarteneintritt sind jeder-
zeit herzlich eingeladen. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Reinigung von Gehwegen und Straßen

In der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter sind die Pflichten der Anlieger geregelt. So sind bei 
Bedarf Gehwege, Entwässerungsrinnen und Fahrbahnen zu 
kehren, Gras und Unkraut ist zu entfernen und Abflussrinnen 
und Kanaleinläufe sind freizumachen.
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Verwaltung

Unrat an den Altglascontainern

Leider kommt es immer wieder vor, dass an unseren Altglas-
containern Müll und Verpackungsreste und sämtlicher Unrat 
zurückgelassen wird bzw. einfach dort abgelegt wird. Dies ist 
in keiner Weise akzeptabel. Bei Hinweisen bezüglich der Ver-
ursacher behalten wir uns rechtliche Schritte vor. Wir prüfen 
aktuell auch, diese Plätze mittels Kameras zu überwachen. 
Bitte beachten Sie auch die Einwurfzeiten!

Markt Nassenfels	
Der Markt Nassenfels ist Partner der N-ERGIE. 

	 Info: Ihr Bürgermeister ist per E-Mail unter thomas.hollinger@nassenfels.de erreichbar.

Bedrohung durch Giftköder

Im Ortsteil Adelschlag wurden in den letzten Wochen wieder-
holt Hunde durch mutwillig ausgelegte Giftköder lebensbe-
drohlich verletzt. Die gesamte Bevölkerung und insbesonde-
re Hundebesitzer werden gebeten, aufmerksam zu sein. Wer 
Hinweise geben kann, der wendet sich bitte an die Polizei in 
Eichstätt. Die Gemeinde weist auch ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich hier nicht um ein Kavaliersdelikt handelt, sondern 
um eine gemeine Straftat! 

Unverbindliche Bedarfsrückmeldung für gemeindliche Baugrundstücke
in Nassenfels und Ortsteilen

Der Markt Nassenfels wird voraussichtlich auch im Jahr 2023 eine weitere Vergaberunde für den Verkauf von gemeindlichen 
Baugrundstücken gemäß der bisher schon angewandten Vergaberichtlinien und Auflagen für den Käufer (insbesondere Bau-
zwang- und Bezugsfrist, Eigennutzung, kein Besitz einer anderen Immobilie oder bebaubaren Fläche) starten.
Um diese erneute Vergaberunde vorbereiten zu können, wäre es sinnvoll, den groben, aktuellen Bedarf der am Erwerb eines 
gemeindlichen Baugrundstückes interessierten, einheimischen Bürgerinnen und Bürger zu kennen.

Wir bitten daher alle, die ernsthaft im Jahr 2023 am Erwerb eines gemeindlichen Baugrundstückes in Nassenfels, Zell oder 
Meilenhofen interessiert sind, dies kurz schriftlich oder per Mail bis Montag, 06.03.2023, an das Ordnungsamt, Fr. Wunder 
(ordnungsamt@nassenfels.de) zurückzumelden und dabei auch anzugeben, für welchen Ortsteil (Nassenfels, Zell oder Mei-
lenhofen) sie vorrangig an einem Erwerb interessiert sind.

Zugleich weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei nur um eine unverbindliche Bedarfsabfrage handelt, also 
keine Interessenliste für eine voraussichtlich folgende Vergaberunde geführt wird. Wenn dann offiziell eine neue Vergaberun-
de seitens des Marktes Nassenfels gestartet und bekannt gegeben wird, hat sich jeder Interessent erneut im Zuge des eigent-
lichen Vergabeverfahrens mit den dann auch veröffentlichten Formularen und vorzulegenden Unterlagen um ein Baugrund-
stück zu bewerben.

Weiterhin wurde immer wieder auch schon im Ortsteil Wolkertshofen nach der Ausweisung eines neuen Baugebiets durch 
den Markt Nassenfels angefragt. Auch diesbezüglich möchte der Markt Nassenfels eine unverbindliche Bedarfsrückmeldung 
durch die Bürgerinnen und Bürger anstoßen, da die Ausweisung von Bauland zeitlich und ressourcentechnisch einen durchaus 
aufwendigen Vorgang darstellt und dies somit auch nur bei Vorliegen eines konkreten Bedarfs Sinn macht.

Daher bitten wir auch alle Bürgerinnen und Bürger, die voraussichtlich in einem Zeitraum der nächsten fünf bis sechs Jahre 
am Erwerb eines gemeindlichen Baugrundstückes in Wolkertshofen interessiert wären, dies kurz schriftlich oder per Mail bis 
Montag, 06.03.2023, an das Ordnungsamt, Fr. Wunder (ordnungsamt@nassenfels.de) zurückzumelden.

Natürlich würden dann auch für Baugrundstücke in Wolkertshofen ähnliche/gleiche Vergabebedingungen gelten wie auch jetzt 
schon in den anderen Ortsteilen angewandt (z.B. Bauzwang und Bezugsfrist, Eigennutzung, keine eigene Immobilie oder Bau-
grundstück). Außerdem handelt es sich dann auch hierbei nur um eine unverbindliche Bedarfsabfrage, so dass auch hier keine 
Interessenliste geführt wird, da auch noch gar nicht entschieden ist, ob bzw. wo hier ein Baugebiet überhaupt entstehen kann.

Unrat an den Altglascontainern

Leider kommt es immer wieder vor, dass an unseren Altglas-
containern Müll und Verpackungsreste und sämtlicher Unrat 
zurückgelassen wird bzw. einfach dort abgelegt wird. Dies ist 
in keiner Weise akzeptabel. Bei Hinweisen bezüglich der Ver-
ursacher behalten wir uns rechtliche Schritte vor. 

Wir prüfen aktuell auch, diese Plätze mittels Kameras zu 
überwachen. Bitte beachten Sie auch die Einwurfzeiten!

Krankenpflegeverein Nassenfels
Der „Helferkreis“ des Krankenpflegevereins Nassenfels bietet 
für alle Senioren und Kranken in der Marktgemeinde Nassen-
fels folgende Dienste an: Einkaufsdienst stellvertretend für 
oder zusammen mit den Senioren und Krankenfahrdienst zu 
umliegenden Ärzten oder Krankenhäusern.
Wer einen dieser Dienste in Anspruch nehmen möchte, kann 
sich melden
- für Nassenfels bei Manuela Guggenmos, 0170/9946911
- für Wolkertshofen bei Christa Hollinger, Tel. 08424/298.
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Bitte beachten:

- Kein Zutritt für Minderjährige.
- Für den Fall, dass einzelne Container voll sind, wird die 		
	 Anlieferung zurückgewiesen. 

Durch erhöhtes Aufkommen können Wartezeiten anfallen, wir 
bitten dringend um Beachtung der Auflagen und der Hinweise 
des Personals sowie um rücksichtsvolles Verhalten!

Die bekannten Öffnungszeiten des Werstoffhofes Nassenfels 
gelten weiterhin:

Der Wertstoffhof in Nassenfels ist
Dezember - Februar:       samstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
März - November: 	       samstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	       mittwochs 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet. 

Im Wertstoffhof steht außerdem ausschließlich für die Bürge-
rinnen und Bürger des Marktes Nassenfels und der Gemeinde 
Egweil ein Bauschuttcontainer für die Abgabe von Bauschutt in 
Kleinmengen von max. 1 m³ bereit. Die Gebühren für die Abga-
be von Bauschutt betragen pro m³ 30,00 €. Kleinere Mengen 
kosten entsprechend weniger. 

Im Landkreis Eichstätt gibt es keine allgemeine Sperrmüllab-
fuhr zu festen Terminen. Die aktuelle Sperrmüllregelung be-
steht aus zwei Komponenten:

– �Abgabe in haushaltsüblichen Mengen über Container im
    Wertstoffhof
– �Sperrmüllabholung auf Antrag direkt zu Hause

Gerade  bei größeren Sperrmüllmengen bitten wir unserer Bür-
gerinnen und Bürger dringend, auch die zweite Alternative in 
Erwägung zu ziehen. Anmeldung über entsprechende Anmel-
dekarten im Rathaus bzw. direkt online über die Webseite des 
Landratsamtes möglich.
Aus gegebenem Anlass bitten wir, bei der Ablieferung im Wert-
stoffhof die Sachen bei den Mitarbeitern anzumelden und 
deren Anweisungen Folge zu leisten. Es ist schon mehrmals 
vorgekommen, dass eigenständig in die Container eingewor-
fenen Wertstoffe und Abfälle nicht dorthin gehören und vom 
Personal wieder entfernt werden mußte. 

Abgabe gebrauchter Handys bei den Mitarbeitern möglich 
und gewünscht, werden der Verwertung durch gemeinnüt-

zige Organisationen zugeführt !

Die Grüngutannahme im Wertstoffhof ist nur
von 01.02. bis 30.11. möglich

Dezentrale Sammelstellen für Sträucher- und Heckenschnitt 
in Meilenhofen, Zell und Wolkertshofen:

01.03. - 15.04.
01.10. - 15.11.

Vorerst kann die Abfallfibel nur online auf der Internetseite 
des Landkreises Eichstätt: https://www.landkreis-eichstaett.

de/abfallfibel/  abgerufen werden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Nassenfels

Eltern-Kind-Gruppe „Flohkiste“

Die Nassenfelser Eltern-Kind-Gruppe „Flohkiste“ trifft sich 
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrheim zum ge-
meinsamen Singen, Spielen und Basteln. Interessierte Eltern 
oder Großeltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten bis zum Kin-
dergarten sind recht herzlich eingeladen.  Es ist keine Anmel-
dung notwendig. 

Großtagespflege Villa Regenbogen

Am Weiherfeld 2, 85128 Nassenfels - Meilenhofen,
www.kinder-welt.org

Qualifizierte Kinderbetreuung für Kinder bis 3 Jahre. Informa-
tion & Anmeldung (Mo - Fr 8 Uhr - 9 Uhr / 12:30 - 13:30 Uhr) 
unter 08424/885793

Gemeindebücherei Nassenfels

Weingartenweg 3, 85128 Nassenfels

Öffnungszeit:
Dienstag und Freitag, jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindebuecherei.nassenfels@gmx.de
https://buechereinassenfels.wixsite.com/website
https://eopac.net/buecherei-nassenfels/  (OnlineKatalog)
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Gemeinde Egweil	
Die Gemeinde Egweil ist Partner der N-ERGIE. 

	 Info: Ihr Bürgermeister ist per E-Mail unter johannes.schneider@nassenfels.de erreichbar.

ca. 5.500,00 €. Ersetzt werden die kompletten Masten inkl. 
Beleuchtung. Als Material für den Mast wird zukünftig Stahl 
verwendet, Leuchtmittel bleibt wie bisher LED.
Ein Angebot der Firma N-Ergie liegt noch nicht vor.

Erwerb eines Waldkindergartenwagens, Vorstellung des An-
gebotes, weiteres Vorgehen. Beratung und Beschluss
Auf der FlNr. 2617 soll ein Waldkindergarten errichtet werden. 
Diese Planung ist auch im neuen Flächennutzungsplan der Ge-
meinde Egweil bereits dargestellt. Für diesen Waldkindergar-
ten ist ein Kindergartenwagen notwendig. Sowohl im Gemein-
derat als auch im Kindergarten-/ Jugend- und Sozialausschuss 
wurden hier mögliche Wägen bereits im April / Mai 2022 vor-
gestellt. Als Favorit hat sich hier der Waldkindergartenwagen 
der Firma Reimann aus Otterfing herausgestellt. Der angebo-
tene Wagen hat eine Abmessung von 3x10 Metern, sowie ein 
Vordach von 4x10 Metern.
Das aktuelle Angebot (Stand 17.12.2022) beträgt 99.756,63 €, 
hier wurden die aktuellen Preise (Dezember 2022) berechnet.
Die Alternativpositionen (z.B. Mobiliar, Sanitäreinrichtung, 
etc.) werden noch mit dem Hersteller sowie dem Kindergar-
tenpersonal besprochen. Hier ist aber mit einer Steigerung der 
Angebotssumme zu rechnen.
Für die Errichtung des Waldkindergartens ist die Aufstellfläche 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung Egweil
am 09.01.2023

Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Gara-
gen, FlNr. 1078/11, Alemannenstr. 17, Gemarkung Egweil, 
Beratung und Beschluss
Auf dem Grundstück FlNr. 1078/11, Alemannenstraße 17, soll 
ein Einfamilienhaus mit Garagen errichten. Das Bauvorhaben 
liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Egweil – Dei-
serfeld“. Laut Angaben des Antragstellers werden die Vorga-
ben des Bebauungsplanes eingehalten. Ein Entwässerungs-
plan wurde vorgelegt. Einwände gegen den Bauplan sind in 
der Verwaltung nicht bekannt.
Der Gemeinderat stimmt dem vorgestellten Bauantrag zu. Die 
Unterlagen werden an das Landratsamt Eichstätt zur weiteren 
Bearbeitung weitergeleitet.

Straßenbeleuchtung Egweil, notwendige Erneuerungen, In-
formation
Im Zeitraum November bis Dezember 2022 wurden durch 
die Firma N-Ergie im Rahmen der jährlichen Wartungsarbei-
ten an der Straßenbeleuchtung in Egweil an 3 Straßenlampen 
Schäden festgestellt. Diese 3 Straßenlampen müssen ausge-
tauscht werden: Die Kosten je Straßenlampe belaufen sich auf 

Partnerschaftstreffen für Jugendliche/Erwachsene
in Fladungen´s Partnerstadt in Nora (Schweden)

        Nassenfels		  Fladungen/Rhön	   Nora/Schweden	        Kõo/Estland	       Hone/Italien

Seit vielen Jahren organisiert die Nassenfelser Partnerstadt Fladungen zusammen mit deren Partnerstädten ein sogenann-
tes „Twintown-Meeting“, also Partnerschaftstreffen insbesondere für Jugendliche, welches auch über EU-Fördermittel bezu-
schusst wird.
Wie schon im Jahr 2017 wird dieses Treffen heuer in Fladungen´s schwedischer Partnerstadt Nora stattfinden, und zwar von 
Donnerstag 10.08.2023 bis Sonntag 13.08.2023. Neben den Gastgebern selbst und den Fladungern werden dort auch Gäste 
aus den weiteren Partnerstädten Koo (Estland) und Hone (Italien) vertreten sein. Auch wir als Partnergemeinde von Fladun-
gen wären herzlich zu dieser Begegnung eingeladen.

Damit die Maßnahme auch einen entsprechenden Zuschuss durch die EU erfahren kann, steht neben den natürlich vielen per-
sönlichen Begegnungen und Gesprächen auch ein inhaltliches Thema auf der Agenda, zu welchem sich die Teilnehmer über 
die landesspezifischen Unterschiede austauschen.

Teilnehmen können aus jeder Stadt/Kommune eine begrenzte Anzahl Jugendlicher zwischen 14 und 16 Jahren, ebenso ent-
sprechend erwachsene Betreuer bzw. auch frühere Teilnehmer eines solchen Partnerschaftstreffens, da in diesem Jahr das 
25-jährige Jubiläum dieser Treffen gefeiert wird.

Die Unterbringung wird entweder in der Turnhalle (Jugendliche) oder bei Gastfamilien (Erwachsene) erfolgen. Als Kosten wer-
den voraussichtlich lediglich die Kosten für den Flug anfallen, wobei hier vermutlich wie auch schon 2017 ein entsprechender 
Anteil als Zuschuss des Marktes denkbar ist.

Wer sich für diese Begegnung interessiert, weitere Fragen hat oder mit nach Schweden fliegen möchte, bitte möglichst umge-
hend direkt beim 1. Bürgermeister Thomas Hollinger, thomas.hollinger@nassenfels.de melden.
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 Die Gemeindebücherei Egweil

ist jeden Donnerstag von 18.15 – 19.00 Uhr und im Ge-
meindezentrum geöffnet.

Wertstoffhof Egweil
Öffnungszeiten

November:	 samstags:	    9.30 – 11.30 Uhr
	 mittwochs:� 16.30 – 17.30 Uhr
Dezember – März:	nur samstags� 9.30 – 11.30 Uhr
April-Oktober:	 samstags:� 9.30 – 11.30 Uhr
	 mittwochs:� 17.30 – 18.30 Uhr

Neben vielen  Wertstoffen kann dort Grüngut, Baum- und 
Heckenschnitt (holzige Abfälle) kostenlos abgegeben wer-
den. Abgabeberechtigt sind  ausschließlich in Egweil ansässi-
ge Mitbürger. 

Vorerst kann die Abfallfibel nur online auf der Internetseite 
des Landkreises Eichstätt: https://www.landkreis-eichstaett.
de/abfallfibel/  abgerufen werden.

Bekanntmachung - Wertstoffhof

Nach Abstimmung mit dem Landratsamt können die Wert-
stoffhöfe ab der KW 17 wieder geöffnet werden.
Folgende Punkte sind zu beachten:

- Am Tor erfolgt eine Einlasskontrolle. Einlass nur nach Auf-		
	 forderung.
- Einhaltung der Hygienevorschriften und Abstandsregeln 		
	 (mind. 1,5m) für alle Personen auf dem Gelände.
- Arbeitshandschuhe für alle Personen auf dem Gelände.
- Kein Zutritt für Minderjährige.
- Für den Fall, dass einzelne Container voll sind, wird die 		
	 Anlieferung zurückgewiesen. Durch erhöhtes Aufkommen 		
	 können Wartezeiten anfallen.

Reinigung der Straßen und Gehwege

Laut der Verordnung über die Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen und Gehwege ist jeder Grundstücksbesitzer verpflichtet, 
den Bereich vor seinem Grundstück regelmäßig zu reinigen. 
Dieser Bereich bezieht sich von der Grundstücksgrenze bis 
zur Mitte der Straße. Die Gemeinde bittet daher die Grund-
stücksbesitzer dieser Pflicht nach zukommen. Diese Pflicht 
besteht nicht nur im Winter bei Eis und Schnee, sondern be-
steht das ganze Jahr über. 

Sperrmüllbeseitigung und -verwertung

Die Gemeindebürger von Egweil können Ihren Sperrmüll am 
Wertstoffhof in Nassenfels zu den Öffnungszeiten: Mittwoch 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr (März - November) und Samstag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr abliefern.Dies gilt nur für Sperr-
müll in haushaltsüblicher Menge. Andere Abfälle bitte wie 
gewohnt entsorgen.

Naturspielgruppe Egweil

Wir laden alle Kinder ab etwa 6 Monaten zusammen mit ihren 
Eltern zur Naturspielgruppe ein. In der Natur wird gemeinsam 
gespielt, gesungen und gebastelt. Treffpunkt sind die 3 Egwei-
ler Spielplätze im Wechsel. Ab 5. Oktober 2022 starten wir im-
mer mittwochs um 10 Uhr! Bei Fragen wendet euch einfach 
an Katharina Merl (0176/99596430) oder Ramona Schlamp 
(08424/8858627). 

(ca. 15x15 Meter) noch zu befestigen, dies kann aber erst nach 
Abschluss der Forstarbeiten geschehen.
Der Gemeinderat nimmt das vorgelegte Angebot der Firma 
Reimann, Otterfing, vom 17.12.2022 in Höhe von derzeit 
99.756,63 € an. Über die im Angebot „Alternativ“ angebotenen 
Positionen soll in einem gemeinsames Abstimmungsgespräch 
mit der Schreinerei Reimann, dem Personal Kindergarten und 
dem Gemeinderat entschieden werden.

Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
a) Bürgermeister Schneider
- Präsentation des LRA Eichstätt, welche aufzeigt, wie die öf-

fentliche Sicherheit und Ordnung sichergestellt wird, im Fall 
eines länger anhaltenden Stromausfalls.
Grundsätzlich liegt hier die Verantwortung beim Landkreis, 
die Gemeinde ist nur unterstützend tätig. Bei einer Infover-
anstaltung des Landratsamtes EI können sich zwei Mitglie-
der des Gremiums genauer darüber informieren. Bürger-
meister, 1. Kommandant und Gemeindearbeiter sollen dar-
an teilnehmen.

- Die Fa. Meier, welche für die Grüngutentsorgung zuständig 
ist, hat zum 01.01.2023 nach 3 Jahren eine Preisanpassung 
vorgenommen.Eine von der überörtlichen Prüfung, zur De-
ckung der Kosten, empfohlene Eigenbeteiligung der Bürger 
ist weder geplant noch beabsichtigt.

- Straßer Lucas und Engel Manuel sind die neuen Vorstände 
des Burschenvereins

- Dank an den Burschenverein für die Malerarbeiten nach dem 
Wasserschaden im Gemeindezentrum

- Zum Ball der Vereine am 28.01.2023 sind alle herzlich ein-
geladen

b) Aus dem Gemeinderat:
- Die Gemeinde-App sollte von Herrn Vollnhals aktualisiert 

werden.

Bekanntmachung aus dem
Nicht – Öffentlichen Teil

Abwasserentsorgung; Einführung der gesplitteten Abwasser-
gebühr, Beratung und Beschluss
In der Gemeinderatsitzung am 05.12.2022 wurde die Einfüh-
rung einer gesplitteten Abwassergebühr beschlossen. Darauf-
hin wurde mit dem Ingenieurbüro WipflerPlan Kontakt aufge-
nommen. WipflerPlan hat die Einführung dieser Gebühr be-
reits in den Gemeinde Adelschlag und dem Markt Nassenfels 
in den letzten Jahren begleitet. Das Ingenieurbüro kennt daher 
die Örtlichkeiten und die Ansprechpartner in der Verwaltung
Bestandteil des Honorarangebotes sind:
- Grundlagenermittlung
- Datenzusammenstellung je Grundstück
- Informationsveranstaltungen
- Beratungstermine
- Hotline
- Erstellung der Daten zur Berechnung der zu veranlagenden 

Flächen
Der Gemeinderat nimmt das vorliegende Honorarangebot des 
Ing – Büro WipflerPlan an. 
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Adelschlag

Neujahrsanspielen

Möckenlohe – „Prosit Neu-
jahr“, und somit alle guten 
Wünsche zum neuen Jahr 
überbrachten am vergange-
nen Donnerstag die Musikan-
ten der Blaskapelle und der 
Jugendkapelle an alle Haus-
türen in Möckenlohe. Bereits 
seit dem Jahr 2008 musizieren 
die Aktiven des Musikverein 
Möckenlohe-Adelschlag beim 
Neujahrsanspielen und sam-
meln dabei Spenden für sozia-
le Zwecke. In diesem Jahr geht 
ein Teil der Spenden an den 
Herzenswunsch-Krankenwa-
gen der Malteser und ein wei-
terer Teil an den Arbeitskreis 
Helfer vor Ort (HvO) Buxheim.

Anmeldetage Kita
Möckenlohe

Möckenlohe - Die Kita St. Ma-
ria Möckenlohe nimmt von 
6. bis zum 17. Februar 2023, 
jeweils von 9 bis 15 Uhr, die 
Neuanmeldungen für das 
neue Kindergartenjahr ab 
September entgegen. Zur An-
meldung sollten die Eltern ne-
ben ihrem Kind den Impfpass, 
das gelbe Untersuchungsheft, 
das Familienstammbuch so-
wie alle Notfallkontakte mit-
bringen. Um telefonische An-
meldung unter (0 84 24) 18 64 
wird gebeten. Weiterhin kön-
nen telefonisch auch indivi-
duelle Termine vereinbart so-
wie Fragen beantwortet wer-
den. Das Kindergartenteam 
freut sich auf Ihr kommen.

SVO Winterwanderung

Etwa 60 Mitglieder und Freun-
de des SV Ochsenfeld machten 
sich am 07.01.2023 wieder auf 
den Weg zur alljährlichen Win-
terwanderung. Diese konnte 
nach der Corona Zwangspau-
se wieder stattfinden. Bei idea-
len Wetterbedingungen wurde 
vom Sportheim aus über Adel-
schlag bis zum Ziel, dem Gast-
haus Walk in Pietenfeld gewan-
dert. Dort erwartete die Gäste 
ein Wildschweinbraten, bevor 
die Heimreise angetreten wur-
de.

Vielen Dank für die rege Be-
teiligung. Wir freuen uns 
schon auf den Sportlerball am 

11.02.2023 ab 18 Uhr beim 
Gasthaus Krone in Ochsenfeld 

und hoffen wieder auf zahlrei-
che Gäste.

Einen Vormittag der besonderen 
Art durften die Grundschüler in 
Adelschlag erleben. Drei Sänger 
der Wiener Kinderoper Papageno 
verwandelten die Aula der Schule 
kurz vor Weihnachten in ein Opern-
haus. Dass große Oper und kleine 
Bühne zusammengehen, bewiesen 
die Mitwirkenden auf eindrucks-
volle Weise. Vor allem mit ihren 
kraftvollen Stimmen beeindruck-
ten die ausgebildeten Sänger die 
Grundschüler und zogen sie mit „Fi-
delio“ der einzigen Oper aus der Fe-
der von Ludwig van Beethoven in 
ihren Bann. Einige Schüler durften 
im Stück sogar Sprechrollen über-
nehmen und hatten den Text vorab 
perfekt mit Lehrerin Gisela Krümpel 
eingeübt. 
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Adelschlag

Anmeldetage im Kindergarten
St. Nikolaus Ochsenfeld

Anmeldetage für das Kindergartenjahr 2023-2024

Die Anmeldung gilt für alle Kinder, die zum September 2023 
oder im Laufe des Kindergartenjahres in unseren Kindergarten 
aufgenommen werden sollen. Sie finden die Aufnahmeformu-
lare auf der Homepage unter Pfarrei Ochsenfeld – Kindergarten 
oder sie holen die Formulare bei uns ab. Anmeldeschluss ist 
der Donnerstag 02. März 2023. In der Woche vom 27. Februar 
2023 bis 02.03.2023 bieten wir auch Sprechstunden zur Anmel-
dung für die Eltern an. Die Termine können telefonisch (08421-
7840) oder per e-mail (kita.ochsenfeld@bistum-eichstaett.
de) vereinbart werden, um die Anmelderegularien und ver-
schiedene Informationen über den Kindergarten zu erhalten.

Faschingsgottesdienst mit Garde

Möckenlohe – Am Faschingssonntag, den 19. Februar 2023 fin-
det um 10 Uhr in der Möckenloher Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt ein Faschingsgottesdienst mit der Kinder- und Jugendgar-
de „Möckflöh“ statt. Alle Kinder und Junggebliebenen dürfen 
verkleidet zum Gottesdienst kommen. Im Anschluss führen 
die verschiedenen Gruppen der Garde ihr Faschingsprogramm 
im Hof der Dorfstubn Möckenlohe auf. Um 13 Uhr besuchen 
die Schäffler aus Eichstätt die Veranstaltung und führen ihren 
Schäfflertanz auf. Für Speis und Trank ist gesorgt.

Vom Hofmarschall zur 
Königin Mutter

Volles Haus und zahlreiche 
Highlights beim Eröffnungs-

ball der „Möckflöh“

Möckenlohe – „Best of Möck-
flöh“ lautet das Motto der 
Kinder- und Jugendgarde 
Möckflöh, die zu ihrem Eröff-
nungsball im elften Jahr ihres 
Bestehens den denkbar bes-
ten Start in die Faschingssaison 
2022/2023 erwischte. Bestens 
vorbereitet zeigten sich die 41 
tanzbegeisterten Mädchen 
und Jungen samt Hofmarschal-
lin Alexandra Deschler, die mit 
ihrer typisch mitreissenden Art 
den bis auf den letzten Platz 
der Dorfstubn Möckenlohe ge-
füllten Saal mit dem Schlacht-
ruf „Megga-Lou“ spielend in 
Stimmung brachte. 
Den Start wagten die 15 Flö-
he mit einem Ausschnitt aus 
dem Programm „Bella Italia“ 
(2017), das ein Zusammentref-
fen zauberhafter Ragazze und 
dunkler Mafiosi beschreibt, die 
allesamt souverän und in ab-
solut cooler Manier ihre Tanz-
performance absolvierten. 
Sichtlich Spaß hatten auch die 
Marschmädels der Möckflöh, 
die klassisch in Gardekostüm 

mit Hits von Abba den Glanz 
der goldenen 70er in die Dorf-
stubn brachten und damit Er-
innerungen an den Fasching 
2015 weckten.
In einer kurzen Verschnaufpau-
se wurden die handgemach-
ten Möckflöh-Faschingsorden 
2023 verliehen. Helga Wei-
denhiller und Brigitte Speth 
erhielten einen Orden für ih-
ren Dienst als Haus- und Hof-
schneiderinnen. Für ihre pro-
fessionellen Bilder darf die Fo-
tografin Petra Bernecker den 
Orden 2023 tragen, Domi-
nik Alberter wurde er für sei-
ne Pressearbeit verliehen. Als 
Vorstand der Dorfstubn und 
Hausherr der Stammlokals der 
Kinder- und Jugendgarde er-
hielt ihn ebenso Gerhard Heigl, 
und Erwin Herzner für die An-
fertigung der Faschingsorden. 
Zum Einstand wurde auch dem 
neuen Pfarrer Florian Leppert 
die Ehre zuteil, der kurzerhand 
das Angebot der Hofmarschal-
lin zur Aufnahme in den Elfer-
rat 2023 zustimmte. 
Wie bei einem Eröffnungsball 
üblich, bekamen auch die Gar-
detänzerinnen -Tänzer den 
Orden umgehängt. Beim Trai-
nerteam Monika Meier, Caro-
la Mayer und Christian Meier 
und Alexandra Deschler blieb 

es nicht bei Faschingsorden. 
Für ihr unermüdliches Engage-
ment durften sie Dankeswor-
te und Präsente, insbesonde-
re auch von allen Aktiven, in 
Empfang nehmen. Ein Traum 
ging für Hofmarschallin Alexan-
dra Deschler in Erfüllung, die in 
Erinnerungen an die Faschings-
saison 2018 schwelgte, in der 
seine Lieblichkeit Prinzessin So-
phie I. und ihr Prinz Jonas I. re-
gierte: Unter den Beifallstür-
men des Publikums wurde sie 
von ihrem Lieblings-Prinzen-
paar per Schärpe zur „Königin 
Mutter“ gekrönt.

Mit dieser Steilvorlage tanz-
te sich die 17-köpfige Show-
garde spielend durch die Jah-
re 2018 bis 2020, in denen so-
wohl Schlagermusik als auch 
die unvergesslichen Sommer-
träume einer Reise nach Ame-
rika wahr wurden. Zum „Gran-
de Finale“ marschierten noch-
mals alle drei Gruppen aus und 
brachten den Saal bis zum Aus-
marsch vollends zum Kochen. 
Für Abkühlung blieb wenig 
Zeit, da DJ Blizzi den Ballbesu-
chern weiterhin bis spät in die 
Nacht einheizte.

Im Rahmen der Königsfeier der Hubertusschützen aus Pietenfeld wur-
den langjährige Mitglieder für ihre Treue zum Verein ausgezeichnet. v. 
l. Kerstin Kleinhans (2. Schützenmeisterin), Jakob Welser, Michael Kraus, 
Stefan Tauflinger (1. Schützenmeister) - nicht auf dem Bild: Xaver Ziller
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Adelschlag

Neue Vorstandschaft 
gewählt

Ochsenfeld Der Schützenverein 
„Enzian“ Ochsenfeld hat eine 
neue Vorstandschaft gewählt. 
Bei der Generalversammlung 
im Gasthaus Krone in Ochsen-
feld begrüßte Schützenmeis-
ter Franz Peter alle anwesen-
den Gäste. Danach informier-
te Schriftführer Michael Mack 
über das abgelaufene Ver-
einsjahr, das zu Beginn noch 
im Zeichen der Corona Pande-
mie stand. Im weiteren Jah-
resverlauf konnten die Aktivi-
täten wie das Fischgrillen und 
die Teilnahme am Weihnachts-
markt angeboten werden. Ka-
tharina Beyerle gab einen 
Überblick über den Kassen-
stand. Im Anschluss berichtete 
Florian Leuschner über die Ju-
gendarbeit, Sportleiter Richard 
Wagner über das abgelaufene 
Sportjahr und der Böllerhaupt-
mann Florian Schiele über die 
Böllersparte.
Der 1. Schützenmeister Franz 
Peter konnte bei der Gene-
ralversammlung 5 langjähri-
ge Mitglieder auszeichnen. 25 

Jahre im Verein sind Philipp 
Steib, Angela Bülau, Claudia 
Seltmann und Thomas Gens-
berger. Bereits 60 Jahre im Ver-
ein ist Ludwig Stemmer. Als Zei-
chen der Anerkennung und des 
Dankes wurden Urkunden und 
Anstecknadeln überreicht.
Nach den Ehrungen wurden 

die Neuwahlen abgehalten. 
Neue und alte Vorsitzende 
vom Schützenverein „Enzian“ 
Ochsenfeld sind Franz Peter 
(1.Schützenmeister) und Flori-
an Schiele (2.Schützenmeister 
und Böllerhauptmann). Auch 
das Amt der Kassiererin bleibt 
bei Katharina Beyerle.

Zur neuen Schriftführerin wur-
de Marlene Kasan gewählt. 
Neuer Sportleiter wurde Mi-
chael Mack. Die Jugendleitung 
bleibt bei Florian Leuschner. 
Als Beisitzer wurden Nadine 
Leuschner und Richard Wag-
ner gewählt.

Foto von links. Sportleiter Michael Mack, Thomas Gensberger, Kassiererin Katharina Beyerle, Beisitzerin Na-
dine Leuschner, Schriftführerin Marlene Kasan, Beisitzer Richard Wagner, Böllerhauptmann Florian Schiele, 
2. Böllerhauptmann Thomas Reber, Jugendleiter Florian Leuschner, 1. Schützenmeister Franz Peter

In Verbindung mit einer weihnacht-
lichen Feier hielt der VdK Pietenfeld 
unter Führung von Julius Kleinhans 
seine Jahresversammlung mit Neu-
wahlen durch. Der neu gewählte 
Vorstand: v. l. Sandra Petz, Anne-
marie Tauflinger, Agnes Bittner, Su-
sanne Fohr, Walburga Schneider, 
Irmgard Biber und Julius Kleinhans

Der Pfarrverband Adelschlag veran-
staltete eine Fahrt ans Theater nach 
Hof um eine Aufführung der Operet-
te "Die Fledermaus" zu besuchen. 
Vor der Aufführung bot die gebür-
tige Pietenfelderin Lucia Birzer, die 
als Chordirektorin am Theater ar-
beitet, den Besuchern die Möglich-
keit einen Blick hinter die Kulissen 
des Theaters zu werfen. Eine Wie-
derholung der Fahrt zu einer ande-
ren Aufführung ist angedacht, wie 
Organisatorin und Leiterin des Pro-
jektchors im Pfarrverband, Martina 
Beck, am Ende mitteilte.
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Adelschlag

Viele Übungen und nur 
wenige Einsätze

Freiwillige Feuerwehr Mö-
ckenlohe engagiert sich

im Ort

Möckenlohe – Eine zufrie-
denstellende Bilanz über das 
Vereinsjahr 2022 zog die Füh-
rungsmannschaft der Freiwil-
ligen Feuerwehr Möckenlohe 
in ihrer Jahreshauptversamm-
lung. Der erst seit acht Mona-
ten im Amt befindliche Vor-
sitzende, Michael Göbel, be-
richtete von einem „langsam 
in Schwung gekommenen“ 
Vereinsleben. Nach zweijähri-
ger pandemiebedingter Pau-
se konnten die vereinseigenen 
Feste wie das Vatertagsfest und 
der Kameradschaftsabend so-
wie die Ortsveranstaltungen 
Maibaumaufstellen und Dorf-
fest wieder stattfinden. Im 
März fand in Möckenlohe auf 
Initiative der Vorstandschaft 
eine Sammelaktion für die vom 
Krieg gezeichneten Menschen 
in der Ukraine statt. Es konn-
ten zwei Autoanhänger voll 
mit Kleidung, Nahrung, Hygi-
eneartikel und Verbandsma-
terial nach Neuburg gebracht 
werden, den Weitertransport 
ins Krisengebiet organisierte 
eine ortsansässige Spedition. 

Zur Förderung der Gesellig-
keit im 224 Mitglieder zählen-
den Verein gibt es laut Göbel 
seit Juni einen regelmäßigen 
Stammtisch im Feuerwehr-
haus, im Dezember fand am 
letzten Adventswochenende 
ein Adventsgrillen statt. Im 
Juli nahmen die Feuerwehr-
ler an der Fahrzeugsegnung 
in Adelschlag teil, im August 
beteiligte sich der Verein am 
150-jährigen Gründungsjubi-
läum in Wellheim. Im laufen-
den Jahr plant der Vorsitzende 
neben den regelmäßigen Ver-
anstaltungen den Besuch von 
mehreren  Feuerwehrfesten, 
außerdem lädt er alle Winter-
sportbegeisterten zur gemein-
samen Skifahrt zusammen mit 
der Feuerwehr Adelschlag ein. 
Bürgermeister Andreas Birzer 
lobte in seinem Grußwort die 
Aktivitäten des Feuerwehrver-
eins, der als Basis der Aktiven 
dient. „Die Gemeinde tut auch 
weiterhin alles dafür, dass ihre 
Wehren gut ausgestattet sind“, 
versprach Birzer. Die beste Aus-
stattung nütze nichts ohne 
Menschen, die sie zum Wohle 
der Allgemeinheit einsetzen. Er 
dankte allen, die ihre Zeit op-
fern und appellierte an die Feu-
erwehrdienstleistenden, wei-
terhin so pflichtbewusst ihren 
Dienst zu tun. Der Schriftführer 

des Vereins, Christoph Meyer, 
gab Hintergrundinformationen 
zu den fünf Vorstandssitzun-
gen im abgelaufenen Vereins-
jahr. Josef Meyer legte die Kas-
senbewegungen offen, die Auf-
grund mehrerer Investitionen 
zu einem Defizit führten. In ih-
rem Bericht über die Kassen-
prüfung konnten Markus Bauer 
und Dominik Alberter keiner-
lei Unstimmigkeiten feststel-
len, was zu einer einstimmigen 
Entlastung der Vorstandschaft 
durch die Versammlung führte. 
Von elf Übungen und nur fünf 
Einsätzen berichtete der 1. 
Kommandant, Alexander Hol-
linger. So nahmen unter ande-
rem 30 Aktive an der Einwei-
sung für den neu beschafften 
Defibrillator (AED) teil, der seit 
dem vergangenen Jahr für Erst-
helfereinsätze im Feuerwehr-
fahrzeug mitgeführt wird. Ne-
ben der alljährliche Brand-
schutzübung der Gemeinde 
gab auch eine gemeinsame 
Übung mit den Adelschlager 
Kolleginnen und Kollegen, mit 
denen auch eine Ausrückege-
meinschaft besteht. Im Rah-
men derer wurden im vergan-
genen Jahr auch zwei Einsätze 
bestritten. Weitere drei Einsät-
ze beschränkten sich auf die 
Regelung des Verkehrs bei Ver-
anstaltungen. Als Highlight be-

zeichnete Hollinger eine Übung 
auf dem Gelände der Raffine-
rie Gunvor, bei der unter an-
derem die Brandbekämpfung 
mit Schaummitteln realitäts-
nah geprobt werden konnte. 
Eine große Erleichterung bietet 
das neue Alarmierungssystem 
„Alamos“, das die Feuerwehr-
dienstleistenden per App alar-
miert und bereits erste Infor-
mationen zum Einsatz liefert. 
Im Gerätehaus können über 
einen Bildschirm Details abge-
rufen sowie über das im Ein-
satzfahrzeug befindliche Tablet 
zum Einsatzort navigiert wer-
den. Sogar Informationen zu 
den örtlichen Gegebenheiten 
wie beispielsweise Standorte 
von Hydranten stehen zur Ver-
fügung. Erfreuliches kann der 
Kommandant von der Jugend-
feuerwehr vermelden: Nach-
dem in den vergangenen Jah-
ren kaum Jugendarbeit betrie-
ben werden konnte, erklärten 
sich 18 Jugendliche zum Eintritt 
in die Jugendwehr bereit. Für 
das kommende Jahr kündigte 
Hollinger einen Motorsägen-
lehrgang sowie das Leistungs-
abzeichen THL an, für das zu 
gegebener Zeit noch gewor-
ben wird. 

In Kooperation mit der Kriminalpolizeiinspektion Ingolstadt 
veranstalten die Krankenpflegevereine Pietenfeld, Ochsen-
feld/Biesenhard und Möckenlohe einen Vortrag zum Thema 
„Im Alter sicher leben“. 

KHK+ Klaus-Peter Plank
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle der KPI Ingolstadt

Dienstag, 28.02.2023, 19:00 Uhr
Gasthaus zum Fischerwirt, Hauptstr. 17, 85111 Adelschlag/ 

OT Pietenfeld

Der kurzweilige und interessante Vortrag deckt ein breites 
Spektrum ab! Der Kriminalpolizeiliche Fachberater wird Sie ins-
besondere über die verschiedenen Tatbegehungsformen des 
sog. Callcenterbetrugs sowie damit verbundene Gefahren an 
der Haustür aufklären. Zudem gibt er Ihnen verständliche und 
umsetzbare Tipps zur Erhöhung Ihrer persönlichen Sicherheit.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Georg Husterer, Vorsitzender Krankenpflegeverein Pietenfeld, 
Tel.: 08421/2725
Anke Thiede, Vorsitzende Krankenpflegeverein Ochsenfeld/
Biesenhard, Tel.: 0151/67316574
Klaus Wittmann, Vorsitzender Krankenpflegeverein Möcken-
lohe, 08424/1595

Da konnte Brunhilde Radtke von der Eichstätter Tafel nur staunen: 17 
prall gefüllte Kisten mit haltbaren Lebensmitteln, Hygiene-Artikeln und 
auch frischem Obst und Gemüse hatten die Ministranten der Pfarrei St. 
Michael in Pietenfeld jüngst an sie als stellvertretende Vorsitzende über-
geben. Die gesammelten Lebensmittel waren Ergebnis der jährlichen 
Neujahrsaktion der Pietenfelder Minis.
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Egweil

Jubiläumsball Eggspatzen Egweil e. V.

Zum 35-jährigen Bestehen laden die Eggspatzen zum Jubiläumsball nach Neuburg in den Kolpingsaal ein. Am Samstag, den 
11.02.2023 ab 19.30 Uhr wird ein reichhaltiges Programm geboten. Einlass ist ab 18.00 Uhr. Auch ein Busshuttleservice, hin 
und zurück, wird angeboten.
Zu sehen sind die beiden Prinzenpaare, die Kinder- und Jugendgarde, die Große Garde der Eggspatzen und die Faschingsge-
sellschaft Bertholdsheim, sowie Überraschungseinlagen.  Gerne würden wir viele ehemalige Eggspatzen und Prinzenpaare be-
grüßen um gemeinsam zu feiern und Erinnerungen zu pflegen.
Für musikalisch Unterhaltung sorgt die Band MIX2MAX. Kartenbestellung per E-Mail an: fasching@eggspatzen.de. Auf viele 
Besucher und einen vollen Ballsaal freuen sich die Eggspatzen.

Eröffnungsball der 
Eggspatzen

Am Freitag, den 13.1.2023 er-
öffneten die Egweiler Eggspat-
zen die Faschingssaison zum 
35-jährigen Jubiläum. Bis zum 
letzten Platz war der wunder-
schöne Kolpingsaal in Neuburg 
gefüllt. Vor bestens gelauntem 
Publikum zeigte das Kinder-
prinzenpaar Emilia I. und Le-
opold I., beide Egweiler, zum 
ersten Mal ihren anmutigen 
Walzer. 

Auch das Jubiläumsprinzen-
paar Katja I. und Gabriel I. prä-
sentierten ihren schwungvol-
len Walzer, zur Musik „Kiss 
from a rose“ von Seal. Katja ist 
Egweilerin und war im 20sten 
Jubiläumsjahr die Kinderprin-
zessin und seither Tänzerin. Ihr 
Traum als große Prinzessin zu 
tanzen ging heuer in Erfüllung. 

Prinz Gabriel ist aus Wolkerts-
hofen und setzt damit die Rei-
he der Prinzen aus dem Nach-
barort hervorragend fort.
Durch den Abend führten ge-
konnt, Anna Weiß als Hofmar-
schall der Großen Garde, Fio-
na Stadler als Hofmarschall für 
die Kinder- und Jugendgarde 
und die Präsidentin Christina 
Schieber.

Die Übergabe der Schlüssel-
gewalt über das Gemeinde-
zentrum durch Bürgermeis-
ter Johannes Schneider an die 
Eggspatzen, sowie Ordensver-
leihungen gehörten traditio-
nell dazu. 

Für musikalische Unterhaltung 
sorgte die Band UPDATE 3.0.
Ein tänzerisches Feuerwerk 
zündeten die Große Garde 
und das Prinzenpaar bei Gar-
demarsch und Show. Die sechs 
Tänzer, die 14 Tänzerinnen und 

das Prinzenpaar wirbelten über 
die Tanzfläche und rissen mit 
viel Tempo, Hebefiguren und 
abwechslungsreichen Tanz-
kombinationen das Publikum 
mit sich. Zudem durften sich 
die Anwesenden über die Cas-
ting-Show des Elferrates amü-
sieren.

Die Trainerinnen Stefanie Eder, 
Marlene Guppenberger, Chris-
tina Schieber, Verena Loos, 
Jana Luidl, Katja Schieber und 
Lilli Maile hatten die ideenrei-
chen Darbietungen mit den Ak-
tiven einstudiert.

Auch die Kinder- und Jugend-
garde zeigte ein fetziges Pro-
gramm. Ausgestattet mit neu-
en Kostümen legten sie sich 
ins Zeug. Der Walzer der Kin-
der wurde von Lena Heinrich 
und Leonie Vogl eingeübt. Für 
das Training der Kindergarde 
sind Leonie Vogl und Daniela 

Heigl zuständig gewesen. Die 
Jugendgarde wurde von Caro-
lin Koller, Amina Reisinger und 
Andrea Geiger trainiert.

Eine Abordnung der Föderati-
on Europäischer Narren (FEN) 
besuchte den Ball und über-
reichte besondere Orden an 
Leonie Vogl, sowie Jana Luidl 
und an den Ehrenpräsidenten 
Rudolf Ernst.

Am späteren Abend wurde die 
noch druckfrische Jubiläums-
festschrift unters Partyvolk ge-
bracht, wunderbar gestaltet 
von Leonie Vogl und Marlene 
Guppenberger.

Ein gelungener Abend und ein 
super Faschingsstart.  Egg- Nar-
ria
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Rosenmontagsumzug am 20. Februar
Informationen für die Anwohner

Der große Rosenmontagsumzug der Eggspatzen rückt immer 
näher und wir möchten Sie im Vorfeld über den Umzug und 
unsere Umzugsroute informieren.
- Die Aufstellung zum Umzug ab 13.00 Uhr ist wie gehabt im 

Wiesenweg und in der Unteren Straße.
- Der Umzug selbst verläuft ab 14.00 Uhr über Schulweg, In-

golstädter Straße, Attenfelder Weg, Am Mauret, Neuburger 
Straße zurück zum Podium vor dem Gemeindezentrum.

Für einen reibungslosen Ablauf haben wir deshalb ein Anlie-
gen: Wir bitten ALLE Anwohner der oben genannten fünf Stra-
ßenabschnitte am Rosenmontag, den 20. Februar 2023, ihre 
Autos, Anhänger etc. nicht auf der Straße zu parken.

Wir bedanken uns bereits im Vorfeld für Ihre Hilfe, Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung und verbleiben mit freund-
lichen Grüßen!

Fußgruppen gesucht – Anmeldung zum
Umzug am Rosenmontag

Zum Rosenmontagsumzug in Egweil am 20.02.2023 würden 
wir gerne zahlreiche Fußgruppen aus Vereinen/Zusammen-
schlüssen unter den Umzugsteilnehmern begrüßen. Wer sei-
ne Gruppe anmelden möchte wendet sich bitte bis spätestens 
8.02.2023 per E-Mail direkt an die Umzugsorganisation der 
Egweiler Eggspatzen – unter:
rosenmontag@eggspatzen.de

Kesselfleischessen 

Der Sportverein TSV Egweil lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, am Samstag, 11.022023 ab 10.00 ins Egweiler 
Sportheim zum Frühschoppen zu kommen. Das Kesselfleisch 
ist ab 11.00 Uhr erhältlich. Um besser planen zu können wird 
um Voranmeldung gebeten:
 Andreas Vogl: 0173 8539507, Josef Schlamp: 01511 5762751 
oder 08424 8854000  Auch Abholung ist möglich. Hierfür bit-
te eigene Behälter mitbringen. Auf viele Besucher freut sich 
der TSV Egweil.Seniorennachmittag

Willkommen zum Seniorennachmittag. Die Gymnastikabtei-
lung des TSV lädt alle Seniorinnen und Senioren „60-Plus“ am 
Faschingssamstag, den 18. Februar 2023 um 14.00 Uhr ins 
Egweiler Sportheim ein. Dabei habt ihr die Gelegenheit die 
Eggspatzen mit ihrem gesamten Hofstaat und die Showtanz-
gruppe Dance Venture zu erleben. Für einen vergnüglichen 
und delikaten Nachmittag ist bestens gesorgt.

Jubiläumsfaschingstreiben bei Dance Venture
 
Die Showtanzgruppe Dance Venture, eine Abteilung des TSV 
Egweil, veranstaltet zum dritten Mal ein Faschingstreiben am 
Egweiler Sportheim. 

Dies ist eine ganz besondere Saison für die Tanzgruppe, denn 
vor ca. 20 Jahren fanden sich Elf tanzbegeisterte junge Erwach-
sene zusammen und gründeten eine der ersten Showtanzgrup-
pen in der Umgebung. Nun 20 Jahre später, ist daraus eine be-
kannte und beliebte Showformation geworden.

Es wäre aber kein Jubiläum ohne ein großes Event, deshalb fei-
ert die Showtanzgruppe am 5. Februar 2023 ab 12 Uhr ein gro-
ßes Faschingstreiben am Sportheim in Egweil. Es werden viele 
Garden und Showtanzgruppen aus Nah und Fern erwartet. Für 
kulinarische Verpflegung und Barbetrieb ist natürlich gesorgt.

Die Showformation freut sich auf viele kleine und große Nar-
ren. 
 
Wer Interesse an einem Auftritt hat, kann die Showtanzfor-
mation unter der Telefonnummer 0176 / 82674979 bei Lena 
Schweiger buchen oder sich für weitere Informationen auf 
der Homepage www.dance-venture.de sowie auf Instagram 
(@dance.venture) oder Facebook umsehen.

„Landfrauen aktiv“ Egweil – besuchen „Integra“

Die Landfrauen aktiv Egweil fahren am Mittwoch, 15.02.2023 
nach Neuburg zu „Integra soziale Dienste“. In dieser Einrich-
tung werden Menschen mit Suchterkrankungen und psychi-
schen Erkrankungen aus unserer Region ambulant betreut. 
Sie bieten verschiedene Dienstleistungen, wie Catering, haus-
wirtschaftlichen Service, Montagearbeiten usw. an. Darüber 
erhalten wir Informationen von Frau Wagner, die dort die Ab-
teilung „Hauswirtschaft-Chiceria“ leitet. Geschenke aus eigener 
Produktion können in einem kleinen Verkaufsladen zu Gunsten 
der Einrichtung erworben werden.
Anschließend gehen wir ins Cafe Kaltenstadler.
Abfahrt ist wegen der Öffnungszeiten bereits um 13:00 Uhr 
am Gemeindezentrum. 
Anmeldung bei Renate Luidl (Tel. 981) oder Monika Neumei-
er (Tel. 8858720).

Sternsinger

In Egweil waren an „Heilig Drei König“ die Ministranten in drei 
Gruppen zwei Tage als Sternsinger unterwegs. Sie verbreiteten 
in den Häusern Weihrauchduft, sangen ein Lied und schrieben 
mit geweihter Kreide an die Türen: „Christus segne dieses Haus“. 
Caspar, Melchior und Balthasar baten dabei auch um eine Spen-
de. Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott.
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Egweil

Dance Venture
präsentieren Jubiläum-

sprogramm

Egweil/Neuburg   Seit nun 
mehr als zwanzig Jahren be-
geistert die Egweiler Show-
tanzgruppe „Dance Venture“ 
ihr Publikum mit einem cho-
reografisch ausgefeilten und 
hochkarätigen Tanzprogramm, 
gespickt mit spektakulärer und 
atemloser Akrobatik. Zu ihrem 
Geburtstag machten sie ih-
rem Image trotz längerer Pau-
se wieder fulminant alle Ehre. 
Heuer kam eine raffinierte Aus-
stattung dazu. Erstmals präsen-
tierten sie das Jubiläumspro-
gramm im Kolpinghaus in Neu-
burg. Damit wurde ihrer Show 
der nötige Raum gegeben und 
den Besuchern ein entspann-
tes Zuschauen am Platz mög-
lich. Die Show der Dance Ven-
ture führte die Anwesenden 
in den „Bann der griechischen 
Götter“, geprägt von stol-
zen und heroischen Helden, 
die meist in einem ständigen 
Kampf - Gut gegen Böse lebten. 
Ein mutiges Thema, dass trotz 
eines trockenen Geschichtshin-
tergrundes nicht trivial, son-
dern auf professionelle Wei-

se choreographisch und tänze-
risch zu einem bestechenden 
Showerlebnis wurde.  
Die Statik der verstaubten grie-
chischer Museen dauerte nur 
kurz für einen Einstiegsblick, 
um das Monumentale der grie-
chischen Mythologie darzustel-
len. „Nicht anfassen", heißt 
es dort üblicherweise. Wenn 
doch, erwachten bei den Dance 
Venture die versteinerten Fi-
guren der stummen Geschich-
te und demonstrieren Leiden-
schaft in allen Dimensionen bis 
hinauf zu höchsten Pyramiden. 
Rasante Kämpfe mit dem Feu-
erschwert und Befreiung aus 
den Ketten der Vergangenheit 
wurden in ein Tanzspektakel 
eingearbeitet und in höchster 
Showtanzqualität dargeboten. 
Das Trainerteam mit Patricia 
Dietze, Sebastian Kerschenl-
ohr, Ann-Kathrin Hubner, Phil-
ipp Faßl, Manuela Zecherle und 
Noah Pflüger hatten sich mit 
viel Herzblut und Leidenschaft 
dem Thema gewidmet und mit 
der Gruppe ein temperament-
volles Erlebnis auf die Bühne 
gebracht. Christina Wotschka 
hatte die Einführung in das Pro-
gramm übernommen, weil sie 
trotz Babypause einen Teil des 

Programmes choreographiert 
hatte. 
Nach ihrer Gründung starteten 
im Jahre 2003 zehn Teenager 
mit einem flotten Programm 
in den ersten Fasching und 
brachten den Namen „Dance 
Venture“ landesweit in die Fa-
schingsfamilie ein. Eine Rol-
le spielte damals ein großer 

Schlüssel für das Durchstarten 
in eine erfolgreiche Zukunft. 
2007 wuchs die Gruppe auf 
fünfzehn Aktive an und begeis-
terte mit aufsehenerregenden 
Hebefiguren. Im Laufe der Zeit 
verfeinerten sie ihre Technik 
weiter zu hoher Qualität und 
steigerten den akrobatischen 
Anteil im Programm.

JHV Burschenverein

Egweil -  Der Egweiler Bur-
schenverein hat auf seiner 
Jahresversammlung seine Vor-
standschaft neu gewählt. Neu-
er 1. Vorsitzender wurde Lu-
cas Straßer, sein Stellvertreter 
Manuel Engel. 1. Kassier bleibt 
Julian Funk, vertreten wird er 
durch Sebastian Schlamp, 1. 
Schriftführer bleibt Markus 
Schneider, vertreten durch Phi-
lipp Schlamp.1. Kassenprüfer 
wurde Philipp Heinrich, 2. Kas-
senprüfer Florian Lehenmeier. 
Als Beisitzer wurden gewählt 
Florian Meilinger, Stefan Hein-
rich, Fabian Göbel, Fabian Le-
henmeier und Florian Ernst. Als 
Wahlleiter war Bürgermeister 
Johannes Schneider im Ein-
satz. Die bisherigen Vorsitzen-
den Stefan Heinrich und Fabian 
Lehenmeier hatten nach sechs 
Jahren ihr Amt zur Verfügung 
gestellt. Sie bleiben aber im 
Gremium erhalten. Der Verein 
besteht aktuell aus 119 Mit-
gliedern. Zehn Mitglieder sei-
en seit der letzten Versamm-
lung neu dazugekommen, hieß 
es. Kassier Julian Funk infor-

Die komplette Vorstandschaft mit den neuen Vorsitzenden Lucas Straßer (5. v.r.) und Manuel Engel (7. v.r.) .

mierte, dass durch das Paten-
bitten und die Übernahme der 
Patenschaft bei den Eitenshei-
mern und dem ausgefallenen 
Rosenmontag ein kleines Mi-
nus in der Jahresbilanz entstan-
den sei.

Der Vereinshöhepunkt war das 
Jubiläumsfest in Eitensheim. 
Die Egweiler Burschen wurden 
als Patenverein ausgewählt 

und hatten ihre Verpflichtun-
gen hinreichend erfüllt. Dane-
ben hatten sie selbst einiges 
an Aktivitäten auf die Beine 
gestellt oder organisiert. Der 
Verein beteiligte sich wieder 
am Ferienprogramm der Ge-
meinde mit einer „Dorfrally“, 
Mitglieder stellten zusammen 
mit der Feuerwehr den Mai-
baum auf und im Sommer wur-
den auf Initiative des Vereins 

zwei Waldsofas angeschafft 
und in der Egweiler Flur aufge-
stellt. In der Hütte wurden Ar-
beitsdienste geleistet und bei 
Hochzeiten gratulierten Mit-
glieder mit einem Hochzeits-
spalier nach der Kirche. Den 
Christbaum am Dorfplatz orga-
nisierte der Verein und stellte 
ihn auch auf. Nach den Feier-
tagen organisierte er die Ab-
holung der Bäume.
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Zwei Sternsingergruppen brachten in Wolkertshofen den Segen Gottes 
und die frohe Botschaft über die Geburt Jesu in die Häuser. Pfarrer Sla-
womir Gluchowski segnete die Ministrantinnen und Ministranten und 
dankte ihnen für ihren wichtigen Dienst im Glauben. 

Foto: Seitz

Auch in Nassenfels waren heuer die Sternsinger unterwegs. Am Hochfest 
‚Erscheinung des Herrn‘ – also dem Dreikönigstag – sendete Pfarrer Sla-
womir Gluchowski sie aus. Gleich im Anschluss der Messe starteten die 
Ministranten zu den Häusern in Nassenfels. Vervollständigt wurde die 
Tour am darauffolgenden Samstag.

Meilenhofener Krieger 
weiter unter bewährter 

Führung

Meilenhofen (spa)  Nach mehr-
jähriger Corona-bedingter Pau-
se konnte die Krieger- und Sol-
datenkameradschaft Meilen-
hofen-Zell wieder traditionell 
an Heilig Drei König ihre Jah-
resversammlung abhalten. Wie 
schon vor der Pandemie konn-
te 1.Vorstand Anton Schneider 
zahlreiche Vereinsmitglieder in 
der Meilenhofener „Zamma-
kunft“ begrüßen.

Mit dem Lied vom Guten Ka-
meraden gedachte die Ver-
sammlung zu Beginn der ver-
storbenen Vereinsmitglieder. 
Schriftführer Andreas Spreng 
jun. gab einen Rückblick über 
die Veranstaltungen, der ver-
gangenen beiden Jahre, die 
teilweise nur in reduzierter 
Form stattfinden konnten oder 
auch abgesagt werden muss-
ten. Zusätzlich informierte er 
über die Aktivitäten der  Kreis-
kriegervereinigung Eichstätt-
Land sowie über die geplanten 
Vorhaben in diesem Jahr. Ei-
nen überaus zufriedenstellen-
den Kassenstand konnte Kas-
sier Harald Meilinger den An-
wesenden vortragen. 

Im Anschluss überreichte 
1.Vorstand Anton Schneider 
an zahlreiche Mitglieder Ur-
kunden für langjährige Ver-
einszugehörigkeit von 25 bis 

55 Jahren. Unter den Geehr-
ten waren dabei auch 6 Frau-
en. Bürgermeister Thomas Hol-
linger bedankte sich in seinem 
Grußwort beim Verein und der 
Vorstandschaft für die Bereit-
schaft, auch in schwierigen Zei-
ten das Vereinsleben aufrecht 
zu halten. 

Bei den anschließenden Neu-
wahlen gab es fast keine Ver-
änderungen, da sich die Mas-
se der Vorstandschaft für eine 
weitere Wahlperiode bereit 
erklärt hat und mit fast ein-
stimmiger Mehrheit gewählt 

wurde. So wird der Verein wie 
bisher vom 1.Vorstand Anton 
Schneider und seinem Vertre-
ter Josef Schneider geführt. 
Kassier bleibt nach wie vor 
Harald Meilinger, ebenso wie 
Schriftführer Andreas Spreng 
jun. Als Beisitzer fungieren 
Edeltraud Günthner, Fridolin 
Gößl, Reiner Grubmann sowie 
die neuen Vorstandschafts-
mitglieder Thomas Günthner 
und Rainer Meilinger. Die Kas-
se prüfen in Zukunft Josef Mei-
linger und Michael Stark, nach-
dem die bisherigen Prüfer Karl 
Meier und Wilhelm Stemmer 

Die größtenteils wiedergewählte Vorstandschaft der Krieger- und Soldatenkameradschaft
Meilenhofen-Zell mit 1.Vorstand Anton Schneider (4.von rechts)

ihr Amt zur Verfügung stell-
ten. Für ihrelangjährige Tätig-
keit bedankte sich der 1.Vor-
stand bei den beiden mit einer 
Flasche Sekt. Mit einem Kessel-
fleischessen im März wird der 
Verein wieder an die Vor-Co-
rona-Zeit anknüpfen und sich 
auch wieder an der Maiwall-
fahrt der Kreiskriegervereini-
gung in Hofstetten und dem 
100-jährigen Vereinsjubiläum 
in Hitzhofen beteiligen. Auch 
einen Vereinsausflug hat die 
Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft in diesem Jahr wieder 
geplant.
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Jahreshauptversamm-
lung des Fischervereins

Führung beim Angelverein 
Nassenfels zum großen Teil im 

Amt bestätigt

Nassenfels (fkd) – Der Angler-
club Schuttertal e.V. hat in sei-
ner Jahreshauptversammlung 
die Vorstandschaft zum größ-
ten Teil bestätigt. Paul Pritzl 
steht somit für weitere drei 
Jahre an der Spitze des Ver-
eins. Mit Markus Gloßner be-
hält auch sein Stellvertreter 
sein Amt. Für die Kasse zeigt 
sich weiterhin in Zukunft Jo-
sef Schließl verantwortlich und 
die Protokollführung bleibt 
bei Stefan Jörg, der jedoch an-
kündigte, dass es sich hierbei 
um seine letzte Amtsperiode 
handeln wird. Florian Schnei-
der trägt die Verantwortung 
als Gewässerwart und Tobias 
Steger bekleidet das Amt des 
Geräte- und Sportwarts. Um 
die Jugend kümmert sich wei-
terhin Peter Pritzl. In der Vor-
standschaft ist ein Referent 
für Öffentlichkeitsarbeit ver-
treten; auch hier gab es keine 
Veränderung – Josef Günther 
bleibt hier im Amt. Alle Pos-
ten wurden satzungsgemäß 
in schriftlicher Form gewählt. 
Dennoch wurden alle Wahlen 
einstimmig durchgeführt. Ein-
zig bei den Beisitzern gab es 
ein paar Änderungen: Thomas 
Körner stellte seinen Posten 
zur Verfügung. Da sich gleich 
sieben Kandidaten für die fünf 
vorhandenen Posten bewor-
ben hatten, musste dieser Teil 
der Vorstandschaft ebenfalls 
schriftlich gewählt werden. 
Martin Bittlmayer, Alexander 
Klawon, Andreas Gerner, Ste-
fan Weidenhiller und Thomas 
Husterer hatten hierbei die 
meisten Befürworter. Matthi-
as Kick und Karl-Heinz Graf ste-
hen als Nachrücker auf der Lis-
te. Die Kassenprüfung bleibt 
bei Thomas Harrer und Josef 
Pellert.
Erstmals begrüßte Vorsitzen-
der Paul Pritzl die Mitglieder 
im Gasthaus Schweiger, da 
das ursprüngliche Vereinslo-
kal Schießl in Meilenhofen ge-
schlossen wurde. In seiner An-
sprache blickte er auf die Feste, 
welche der Verein organisiert 
hatte: Dies waren vor allem 
das Fischgrillen am Karfreitag 
und im Herbst sowie das Fi-
scherfest, welches 2022 erst-

Der Anglerclub Schuttertal e.V. hat turnusgemäß eine neue Vorstandschaft gewählt. Der Großteil der Funk-
tionäre wurde hierbei im Amt bestätigt. v.l.n.r.: Thomas Hollinger (Bürgermeister), Stefan Weidenhiller (Bei-
sitzer), Florian Schneider (Gewässerwart), Josef Schießl (Kassier), Markus Gloßner (2. Vorsitzender), Josef 
Pellert (Kassenprüfer), Paul Pritzl (1. Vorsitender), Martin Bittlmayer (Beisitzer), Tobias Steger (Geräte- und 
Sportwart), Alexander Klawon (Beisitzer), Andreas Gerner (Beisitzer), Thomas Harrer (Kassenprüfer) und Jo-
sef Günther (Referent für Öffentlichkeitsarbeit) Nicht im Bild: Peter Pritzl (Jugendwart), Thomas Husterer 
(Beisitzer) und Stefan Jörg (Schriftführer)

mals am Nassenfelser Bauhof 
abgehalten wurde. Das Fest, 
stellte zwar erneut einen Kraft-
akt dar, welcher jedoch durch 
die zahlreichen und fleißigen 
Helfer hervorragend gemeis-
tert wurde. Hierfür bedankte 
sich Pritzl. Umso erfreulicher 
ist auch das Rekordergebnis, 
welches eingefahren werden 
konnte. Der Bericht der Kas-
siers Josef Schießl war dem-
entsprechend positiv. Auch 
Schriftführer Stefan Jörg in-
formierte über die vier Vor-
standssitzungen seit der letz-
ten Versammlung, in welchen 
es hauptsächlich um den Fisch-
besatz der Gewässer, das Kö-
nigsfischen und um die ver-
schiedenen Feste ging. Flori-
an Schneider präsentierte die 
Fangzahlen.  Der Großteil ent-
fiel auf die beiden Baggerwei-
her nahe Karlshuld. Lediglich 
34 Fische wurden in der Schut-
ter geangelt. Diese Thematik 
sprachen die Mitglieder auch 
unter ‚Verschiedenes‘ an: Die 
Wasserqualität der Schutter 
nimmt seit Jahren kontinuier-
lich ab. Hierzu erklärte Pritzl, 
dass der Verein alleine keine 
Maßnahmen durchführen darf 
– dies muss immer über das 
Wasserwirtschaftsamt laufen. 
Zudem wurden bereits ver-
schiedene Maßnahmen in Zu-
sammenarbeit mit dem Amt 
durchgeführt. Weitere wer-
den folgen. Die Hauptproble-
matik ist die langsame Fließ-
geschwindigkeit der Schutter 
mit der Folge, dass Sedimente 

nicht weitergetragen werden 
und sie somit verschlammt. 
Weiter machen die immer hei-
ßeren und trockneren Sommer 
den Bach zu schaffen. Wird 
dann auch noch unerlaubter-
weise Wasser aus der Schut-
ter gepumpt – wie auch schon 
beobachtet, so sinkt die Was-
serqualität weiter. Nichts des-
to trotz ist der Verein weiterhin 
bemüht, die Beschaffenheit der 
Schutter zu verbessern. Auch 
Bürgermeister Thomas Hol-
linger richtete ein paar Wor-
te an den Verein. Er bedankte 
sich für die Pflege der Gewäs-
ser und stellte auch die gesel-
ligen Veranstaltungen des Ver-
eins in den Mittelpunkt. Weiter 
wünschte er den Verantwort-

lichen, dass auch die künfti-
gen Fischerfeste ein so posi-
tives Ergebnis liefern wie das 
letzte. Den Schlusspunkt setzte 
Pritzl mit den Ausblick auf die 
anstehenden Vereinsaktivitä-
ten: Zum einen wird die Sanie-
rung des Fischerheims weiter 
vorwärtsgetrieben. Auch die 
Renaturierungsmaßnahmen 
zusammen mit dem Wasser-
wirtschaftsamt an der Schutter 
stehen fest im Vereinskalender. 
Geplant ist auch, dass im Nach-
wuchsbereich wieder Aktivitä-
ten wie beispielsweise ein Zelt-
lager stattfinden sollen. Zudem 
findet auch 2023 wieder das 
Fischgrillen und insbesonders 
das Fischerfest statt.

Nach der Corona-Pandemie passt der Tanz der Eichstätter Schäffler wie 
seit langen schon nicht mehr. Bei leichtem Schneefall zeigten die Tänzer 
in Nassenfels am Rathausplatz vor zahlreichen Zuschauern ihr Können.
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Gelungenes Konzert 
der Schuttertaler Musi-
kanten zum Jahresauf-

takt

Filmmusik, ABBA und auch 
klassische Blasmusik beim 
Jahresauftaktkonzert der 

Schuttertaler

Nassenfels (fkd) – Den ersten 
kulturellen Höhepunkt des Jah-
res im Markt Nassenfels setz-
ten die Schuttertaler Musikan-
ten mit Ihrem Konzert. Diese 
fand in der gut gefüllten, zur 
Konzerthalle umfunktionierten 
Nassenfelser Turnhalle statt. 
Der Vorsitzende der Schutter-
taler Musikanten, Samuel Gö-
bel, begrüßte die zahlreichen 
Besucher und Freunde der 
Blasmusik, darunter auch eini-
ge befreundete Blaskapellen 
und Ehrengäste. Auch aus der 
Partnerstadt Fladungen war 
extra eine Delegation des dor-
tigen Musikvereins angereist.
Den feierlichen Rahmen nutze 
Göbel, um verdiente Personen 
im Namen des Vereins auszu-
zeichnen: Für vier Jahrzehnte 
als Kassier der Schuttertaler 
Musikanten bekam Edmund 
Graf jun. ein Präsent über-
reicht. Auch der 1. Dirigent Edi 
Bauer bekam für seine uner-
müdliche Arbeit ein Danke-
schön. Weiter wurden Brigitte 
Speth und Helga Weidenhiller 
bedacht; beide kümmern sich 
mit ihrem näherischen Talent 
darum, dass „auch nach den 
Weihnachtsfesttagen“ das Out-

Die Schuttertaler Musikanten füllten auch in diesem Jahr die zur Konzerthalle umfunktionierte Turnhalle der 
Nassenfelser Schule und begeisterten die Besucher mit zahlreichen musikalischen Höhepunkten. 

Den feierlichen Rahmen ihres Neujahrskonzertes nutzen die Schuttertaler Musikanten, um Danke an verdien-
te Mitglieder und Helfer sowie dem 1. Dirigenten Edi Bauer zu sagen. Vereinsvorstand Samuel Göbel über-
reichte zudem Bürgermeister Thomas Hollinger eine Spende für die Nassenfelser Schule zur Unterstützung 
der musikalischen Ausbildung.

fit perfekt sitzt. Jahrzehntelang 
konnten die Schuttertaler im 
ehemaligen Vereinslokal Wei-
denhiller ihre Proben abhal-
ten. Selbst als die Gaststätte 
eigentlich bereits geschlossen 
war, konnte die Kapelle dort 
üben – hierfür wurde sogar 
noch geheizt. Josef und Ma-
rina Weidenhiller galt hierfür 
der Dank. Für die anschließen-
de Zur-Verfügung-Stellung des 
Zehentstadls der Bäckerei Bau-
er für die regelmäßigen Pro-
ben wurden Martin und Ulrike 
Bauer bedacht. Abschließend 
durfte Bürgermeister Thomas 
Hollinger noch eine Spende 
für die Nassenfelser Schule für 

die musikalische Ausbildung in 
Empfang nehmen.
Das Konzert war wie gewohnt 
mit verschiedensten Stücken 
gefüllt. Hierfür stellte der 1. 
Dirigent Edi Bauer wieder an-
hand von Vorschlägen aus den 
Reihen der Kapellenmitglie-
der das kurzweilige sowie ab-
wechslungsreiche Programm 
zusammen. Gleich zu Beginn 
zeigten die Musikanten – ins-
besonders die Musikanten am 
Schlagzeug – mit dem ‚Solo-
trommlermarsch‘ ihre Künste. 
Mit dem Finale der ‚Symphonie 
Nr. 5‘ von Wolfgang van Beet-
hoven war eine Komposition 
aus der Klassik mit im Reper-

toire. Dass Blasmusik auch sehr 
modern sein kann, bewiesen 
die Schuttertaler Musikanten 
indem Sie verschiedene Stü-
cke aus Film Erfolgen wieder-
spielten. Neben dem Sound-
track der Winnetou-Filme war 
beispielsweise auch der ‚Impe-
rial Marsch‘ aus den Star-Wars-
Filmen mit vertreten. Mit der 
‚Erinnerung an Zirkus Renz‘ war 
auch ein Stück dabei, bei der 
besonders der Akkordeonist 
sein Können unter Beweis stel-
len durfte. Mit dem ‚Kaiserwal-
zer‘, dem Marsch ‚Mens sana 
in Copore sano‘ und der Polka 
‚Eine letzte Runde‘ wurde der 
erste Teil vervollständigt. 
Der Marsch ‚Jubelklänge‘ leite-
te den zweiten Teil des Konzer-
tes ein, bevor mit einem ABBA-
Revival die Schuttertaler diese 
Band mit ihrer Darbietung ehr-
ten. Mit ‚Hey Jude‘ gaben die 
Musikanten auch ein Song der 
Beatles wieder. Mit den Pol-
kas ‚Der Buntspecht‘ und dem 
‚Beziehungskistl‘ wechselte 
das Programm wieder auf eher 
klassische Blasmusikstücke. Im 
Marsch ‚In meinem Heimattal‘ 
und in der Polka ‚Rosmarie‘ 
durften die Sänger ihr Können 
vorführen. ‚Ein letzter Blick und 
dann Ade‘ – eine Abschlieds-
polka - stellte das letzte Stück 
auf dem Programm dar. Nach 
einer kleinen Zugabe beende-
ten die Schuttertaler Musikan-
ten traditionell ihr Konzert mit 
der Bayernhymne; die zahlrei-
chen Besucher begleiteten sie 
hierbei mit Ihrem Gesang.
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Mittwoch, 01.02.2023
14.00 Uhr		  Seniorenfaschingsfeier, Pfarrei Nassenfels,
		  Gasthaus Stark, Wolkertshofen
19.00 Uhr		  Gemeindratssitzung, Gemeinde Adelschlag,
		  Möckenlohe Dorfstubn

Samstag, 04.02.2023
10.00 - 12.00 Uhr	 Tag der offenen Tür, Kita St. Maria, Möckenlohe

Sonntag, 05.02.2023
14.00 Uhr		  Faschingstreiben, Dance Venture,
		  Sportheim Egweil
19.00 Uhr		  Jahreshauptversammlung, SV DIANA 1971
		  Möckenlohe, Dorfstubn Möckenlohe

Montag, 06.02.2023
19.00 Uhr		  Gemeinderatsitzung, Gemeinde Egweil, 
		  Gemeindezentrum Egweil

Samstag, 11.02.2023
10.00 Uhr		  Kesselfleischessen TSV Egweil
19.00 Uhr		  Jubiläumsball Eggspatzen Egweil e. V.,
		  Kolpingsaal Neuburg
20.00 Uhr		  Faschingsball FFW Meilenhofen-Zell,
		  Zammakunft Meilenhofen

Mittwoch, 15.02.2023
13.00 Uhr		  Besichtigung „Integra soziale Dienste“ 
		  Landfrauen aktiv Egweil
19.00 Uhr		  Marktrat-Sitzung, Rathaus Nassenfels

Donnerstag, 16.02.2023
19.00 Uhr		  Weiberfasching, Kath. Frauenbund Nassenfels,
		  Gasthaus Schweiger, Nassenfels

Samstag, 18.02.2023
10.00/14.00 Uhr	 Kesselfleischessen/Faschingstreiben, SV Tilly
		  Wolkertshofen, Feuerwehrhaus Wolkertshofen
14.00 Uhr		  Seniorenfasching, TSV Egweil, Sportheim Egweil

Sonntag, 19.02.2023
10.00 Uhr		  Faschingsgottesdienst, Kirche Maria Himmelfahrt, 	
		  anschließend Faschingstreiben, Kinder- und 
		  Jugendgarde Möckfloh, im Hof der Dorfstubn

Montag, 20.02.2023
14.00 Uhr		  Rosenmontagsumzug, Eggspatzen Egweil e. V.

Dienstag, 21.02.2023
13.30 Uhr		  Faschingsumzug, Kath. Burschenverein Nassenfels,
		  Ortskern Nassenfels
19.00 Uhr		  Kehrausball, Kath. Burschenverein Nassenfels,
		  Gasthaus Schweiger, Nassenfels

Samstag, 25.02.2023
19.30 Uhr		  Bockbierfest des Musikvereins Möckenlohe, 
		  Dorfstubn Möckenlohe

Montag, 27.02.2023
19.00 Uhr		  Gemeindratssitzung, Gemeinde Adelschlag,
		  Möckenlohe Dorfstubn

Montag, 27.02. - Freitag, 10.03.2023
		  Preis-/Königssschießen, Schützenverein 
		  Nassenfels, Schützenheim Nassenfels

Terminkalender

Termine zu Gemeinderatsitzungen können kurzfristig geändert werden und sind deshalb unverbindlich. 
Die offiziellen Einladungen erfahren Sie ausschließlich über die Anschlagtafeln der Gemeinden.

Abgabetermin/Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes der Verwaltungsgemeinschaft Nassenfels ist 

spätestens Mittwoch, 15. Februar 2023, 17.00 Uhr
Senden Sie Ihre Beiträge per E-Mail an: mitteilungsblatt@nassenfels.de. Nach Redaktionsschluss eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt werden.

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und Bildbeiträge zu kürzen, sprachlich anzupassen oder nicht zu verwenden.

Service-Seite/Nassenfels

Faschingsball FFW Meilenhofen/Zell

Die FFW Meilenhofen-Zell lädt alle Feierwütigen zum Fa-
schingsball am Samstag, den 11.02.23 ab 20:00 Uhr in die 
Zammakunft ein. Für Unterhaltung sorgt die Liveband JETS. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, zusätzlich wird es 
wieder ein großes Barzelt geben. Als Höhepunkt tritt die Dolln-
steiner Garde auf.

Seniorenfaschingsfeier

Am Mittwoch, 01.02. lädt der Pfarrgemeinderat Nassenfels 
/ Wolkertshofen ab 14.00 Uhr alle Senioren herzlich zur Se-
niorenfaschingsfeier ins Gasthaus Stark nach Wolkertshofen 
ein. Ein buntes Programm mit Musik und verschiedenen Auf-
führungen ist geboten, ebenso können sich alle wieder am 
Kuchenbuffett stärken und nach einer zünftigen Brotzeit den 
Nachhauseweg wieder antreten. Wer gern den Fahrdienst 
vom Krankenpflegeverein in Anspruch nehmen möchte, wen-
det sich bitte an folgende Personen: für Nassenfels: Manue-
la Guggenmoos, Telefon: 0170 / 9946911 für Wolkertshofen: 
Christa Hollinger, Telefon: 298


